






Liebe MVS-Post-Leser,

eine für den Musikverein ereignisreiche Sommersaison ist nun zu Ende gegangen, in der die
Aktiven ungewöhnlich viele Auftritte zu bestreiten hatten. Hervorzuheben sind hier insbesondere 
die großen Schützenfeste Hamm, Altenkirchen und Saßmicke, an denen wir jeweils an zwei Tagen 
das Programm gestalteten sowie Betzdorf, wo wir wie in jedem Jahr beim großen Festzug
mitmarschierten. In Bezug auf das Schützenfest Saßmicke gilt unser besonderer Dank auch der
Gruppe „De Pänz“ aus Wallmenroth, die in diesem Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum begeht und die 
dort wieder als Tanzband für hervorragende Stimmung gesorgt hat.

Besonders freuen wir uns auch darüber, dass wir in diesem Sommer nach einigen Jahren wieder 
einmal das Schützenfest in Scheuerfeld mitgestalten konnten. Zusammen mit dem Pfarrfest, dem 
Oktoberfest der Messdiener, bei dem unser Egerland-Echo regelmäßig zum Frühschoppen
aufspielt, und dem Maibaum Aufstellen in Wallmenroth bietet das Schützenfest eine wichtige
Gelegenheit, um die Verwurzelung des Vereins in unseren Heimatgemeinden zu stärken.

Auch die Jugend war in dieser Sommersaison sehr aktiv, wovon die zahlreichen Berichte in dieser 
MVS-Post-Ausgabe zeugen. Das Jugendorchester unterstützte das Große Orchester unter
anderem bei Auftritten auf dem Pfarrfest in Scheuerfeld und dem Dorffest in Wallmenroth. Auch bei 
vielen kirchlichen Veranstaltungen, wie der Fronleichnamsprozession, der Wallfahrt nach
Marienstatt und der Prozession zum Bergkreuz Wallmenroth waren unsere Jungmusiker mit von
der Partie. Musikalischer Höhepunkt war für sie sicherlich das Jugendkonzert, das in diesem Jahr 
erstmals losgelöst von der Nikolausfeier veranstaltet wurde und in dieser Form als voller Erfolg zu 
verbuchen ist (siehe weiterer Bericht). Hervorzuheben ist auch das Zelten mit Kanutour auf der
Lahn, mit welcher der Musikverein auch die Attraktivität seiner außermusikalischen
Jugendaktivitäten deutlich steigern konnte (siehe weiterer Bericht). Wenn Sie übrigens die Fotos 
zu den Veranstaltungen, die in der MVS-Post nur in schwarz-weiß abgedruckt werden können, in 
Farbe sehen möchten, besuchen Sie uns im Internet unter www.mv-scheuerfeld.de .

Nachdem nun also der Sommer, in dem wir vorwiegend Unterhaltungsmusik spielten,
vorübergegangen ist, freuen sich alle Musiker schon auf unser Herbstkonzert am 26.10.2002, das 
wir in diesem Jahr wieder einmal gemeinsam mit dem Männergesangverein Wallmenroth in der
Turnhalle Wallmenroth geben. Hierzu möchten wir Sie hiermit ganz herzlich einladen. Eine
Vorschau auf unser Programm, in dessen Einstudierung nun die heiße Endphase begonnen hat, 
finden Sie in dieser MVS-Post. Doch auch die Planungen für unser Frühjahrkonzert am 12.04.2003 
haben schon begonnen. Es existiert bereits ein grober Entwurf des Programms, das einmal mehr 
sowohl für die Musiker als auch für unser Publikum sehr interessant zu werden verspricht. Doch 
mehr davon in der nächsten MVS-Post.

Hinweisen möchte ich abschließend noch auf unsere Nikolausfeier am 07.12.2002, zu der alle
aktiven und passiven Mitglieder und ganz besonders deren Kinder herzlich eingeladen sind. Da 
der Nikolaus jedoch keinen genauen Überblick darüber hat, welche Eltern der vielen Kinder dem 
Musikverein angehören, bitte ich Sie, mir die Namen Ihrer Kinder zwischen eins und neun Jahren 
telefonisch unter 02741/932880 oder per E-Mail unter volker@von-weschpfennig.de mitzuteilen, 
damit ich sie dem Nikolaus weiterleiten kann.

Abschließend wünsche ich Ihnen für die kommenden Monate, dass Sie viele Dinge im Herbst
etwas ruhiger angehen können als im Sommer. In diesem Sinne Alles Gute.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Volker von Weschpfennig



Gemeinschaftskonzert von Musikverein Scheuerfeld 
und MGV ‚Liederkranz’ 1875 Wallmenroth 

Wie schon 1992 und 1998, werden wir auch in diesem Jahr mit dem MGV 
‚Liederkranz’ 1875 Wallmenroth in einem gemeinsamen Herbstkonzert auftreten. 

Den ersten Teil des Konzertes wird der MGV unter der Leitung von Musikdirektor 
FDB Matthias Merzhäuser gestalten. 
Die zweite Hälfte des Konzerts wird das Große Blasorchester des Musikverein 
Scheuerfeld mit dem Marsch ‚Wir präsentieren’ von Hans Ailbout eröffnen. 
Präsentieren möchten wir Ihnen nicht nur unsere musikalischen Leistungen, sondern 
auch unseren neuen Dirigenten Michael Schmidt, der an diesem Abend seinen 
ersten offiziellen Auftritt mit dem Musikverein Scheuerfeld hat. Das Programm des 
Musikvereins ist bunt gemischt, so dass für jeden Zuhörer etwas dabei sein dürfte. 
Als zweites Stück wird mit Franz Lehárs ‚Gold und Silber’ nach langer Zeit noch 
einmal ein Konzertwalzer in unserem Programm zu hören sein. Nach dem 
‚Alexandermarsch’ wenden wir uns mit Jacob de Haans ‚Oregon’ der modernen 
Originalliteratur für Blasorchester zu. Leroy Andersons ‚Buglers Holiday’ bietet drei 
Trompetensolisten die Möglichkeit, ihr Können unter Beweis zu stellen. Dieses Stück 
hat der Musikverein schon 1983 bei einer Produktion des damaligen Südwestfunks 



eingespielt, und noch heute ist es gelegentlich in der Sendung ‚Heimatmusikanten’ 
auf SWR4 zu hören. 
Mit einer Bearbeitung der schönsten Melodien aus dem Disney-Film ‚Die Schöne und 
das Biest’ steht noch einmal ein modernes Stück auf dem Programm, bevor wir uns 
mit einem echten Klassiker der Originalkompositionen für Blasorchester, Julius 
Fu íks ‚Florentiner Marsch’, von Ihnen verabschieden möchten. 
Karten für dieses Konzert werden wir Ihnen im Vorverkauf anbieten. Für Jugendliche 
bis 18 Jahre ist der Eintritt frei. (tb) 

Erfolgreicher Start der Musikalischen Früherziehung 

Bereits vor vier Jahren hat der Musikverein seine Ausbildung um eine ‚musikalische 
Früherziehung’ erweitert. Seitdem ist die Zahl der Kinder, die dieses Angebot nutzen, 
jährlich gestiegen. In diesem Jahr haben nach den Sommerferien 11 Kinder mit dem 
Blockflötenkurs unter Leitung von Hans-Jürgen Meier begonnen; mittlerweile ist ihre 
Zahl erfreulicherweise auf 16 gestiegen, so dass wir den Kurs wahrscheinlich auf 
zwei Gruppen aufteilen werden, damit Herr Meier besser auf die individuellen 
Fähigkeiten und Probleme der einzelnen Schüler eingehen kann. 
Ursprünglich wollten wir mit unserer Früherziehung Kinder im 2. und 3. Schuljahr 
ansprechen. In den letzten Jahren zeigte sich aber, dass die Teilnehmer immer 
jünger wurden. Viele Kinder in neuen Kurs wurden gerade erst eingeschult, und 
manche sind sogar noch im Vorschulalter — was jedoch nicht unbedingt ein 
Hindernis für den Erfolg der Ausbildung darstellt.

Die neue Gruppe der Musikalischen Früherziehung unter Leitung von Hans-Jürgen Meier

Im Laufe des Kurses werden die Teilnehmer alle Grundlagen lernen, auf denen nach 
circa zwei Jahren die Ausbildung auf einem Orchesterinstrument aufbaut. Die 
Vorteile einer solchen musikalischen Früherziehung machen sich besonders zu 
Beginn der Instrumentalausbildung bemerkbar, da der Ausbilder sich voll auf die 
Spieltechnik des jeweiligen Instruments konzentrieren kann, während grundlegende 
Begriffe wie Notennamen, Notenwerte und Pausen, aber auch das Zusammenspiel 
mit anderen Musikern bereits bekannt sind. (tb) 



Kanufreizeit der Jugend des Musikverein Scheuerfeld 

So wie schon in den Jahren zuvor, sollte auch diesen Sommer wieder eine Freizeit 
für die Kinder und Jugendlichen des Musikvereins Scheuerfeld stattfinden. Wir 
entschieden uns für eine Kanufreizeit an der Lahn vom 8.8. – 10.8.2002. 
Auf dem Campingplatz Gräveneck, der 8km von Weilburg entfernt direkt an der Lahn 
liegt, schlugen die 32 Teilnehmer in strömendem Regen ihre Zelte auf. Wir hatten es 
natürlich nicht gehofft, aber leider bestätigten sich unsere Bedenken bezüglich der 
Wetterlage…
Gegen Abend verzogen sich die Wolken und wir konnten bei schönem Wetter ein 
Lagerfeuer anzünden und gemeinsam grillen. 
Nach dem Frühstück am nächsten Tag startete die erste Kanugruppe vom Zeltplatz 
aus flussaufwärts Richtung Weilburg ihre Tour. Tatsächlich schien von morgens an 
die Sonne. 
Nach 3 Stunden gegen den Strom paddeln und überwinden einer Schleuse hatten 
wir uns unsere Pause redlich verdient. Nach einer ordentlichen Stärkung ging’s noch 
ein Stück weiter flussaufwärts, wo die Lahn breiter wird und die Strömung 
dementsprechend geringer ist. 
Am frühen Abend kamen wir wieder am Zeltplatz an. Die an Land gebliebenen hatten 
natürlich nicht den ganzen Tag faul in der Sonne gelegen, sondern eine 
Schnitzeljagd und eine Stadtrallye bewältigt. Nach einem gemeinsamen Abendessen 
saßen wir noch am Lagerfeuer bis es anfing zu regnen… 
Es regnete die ganze Nacht hindurch, und nachdem mehrere Zelte zusätzlich 
abgedichtet werden mussten, hörte es pünktlich am nächsten Morgen wieder auf, so 
dass auch die zweite Kanugruppe ihre Tour ohne nass zu werden bestreiten konnte. 
Ihre Route führte sie vom Zeltplatz aus flussabwärts bis kurz vor Runkel, also 
ungefähr 12 km. 
So kamen wir nachmittags – ohne wirklich nassgeworden zu sein – wieder in 
Scheuerfeld an.

Sonja Rosenthal 





80 Akteure boten beim Jugendkonzert ein 
einfallsreiches Programm 

In neuem „Gewand“ zeigte sich am 21.09.2002 unser Jugendkonzert: Nachdem wir 
die Jugendarbeit neu strukturiert haben und uns damit sehr großen Zulaufs erfreuen 
können, gestalteten über 80 junge Akteure das Programm, das dieses Jahr nicht 
mehr mit Einzelvorträgen im Rahmen der Nikolausfeier, sondern als „richtiges“ 
Ensemble-Konzert vor vielen Zuhörern in der Turnhalle stattfand. 
Die Ensembles nutzten die Gelegenheit, Vielfalt und Güte der Ausbildung beim MVS 
mit ihren Darbietungen bestens zu präsentieren. Den Auftakt machte das 
Jugendorchester unter Leitung von Armin von Weschpfennig. Mit ‚Goldeneye’, der 
Titelmusik des gleichnamigen James-Bond-Films, zückte es gleich zu Beginn eine 
beeindruckende „Visitenkarte“. Sehr schön und sensibel ausgearbeitet wurde auch 
der gegensätzliche Charakter des Werkes ‚Twins’. Mit ‚PUR in Concert’ ließen die 
jungen Musiker die ‚Indianer’ rocken, interpretierten die Holzbläser ruhig und 
bedächtig die ‚Prinzessin’ und ins Klatschen des Orchesters zu ‚Lena’ stimmte auch 
das Publikum ein. 
Eine Kostprobe ihres Könnens, das sie sich im Laufe des vergangenen Jahres 
erworben haben, gaben dann die Mitglieder der Blockflötengruppe der Musikalischen 
Früherziehung, die von Hans-Jürgen Meier geleitet wird. Mit Händels ‚Gavotte’,
Beethovens ‚La Mamotte’, zwei deutschen und einem russischen Volkslied sowie 
dem sambaähnlichen ‚Flute Brasil’ war ihnen der Beifall des Publikums sicher. 
Alsdann brachte das Vororchester unter Leitung von Armin von Weschpfennig einige 
Melodien der Orchesterschule ‚Master Method for Band’ zu Gehör und erfreute die 
Gäste mit der britischen Nationalhymne, dem spanischen Walzer ‚Estudiantina’,
‚American Patrol’ und dem irischen Volkslied ‚For Auld Lang Syne’.
Großer Applaus galt dem bewährten Blechbläserquintett des MVS: Thorsten und 
Jochen Becker, Armin und Volker von Weschpfennig sowie Sonja Rosenthal ließen 
die barocke ‚Sonate aus den Bänkelsängerliedern’, einen temperamentvollen Tango
und ‚Mr. Jums’ aus der Jazz Suite ‚Brass Cats’ erklingen. 
Dann trumpfte unter Leitung von Georg Braß noch einmal das Jugendorchester auf: 
Mit ‚Alice’ und ‚Ravenna’, zwei italienischen Märschen, und Ted Huggens’ populärem 
‚Choral and Rock-Out’.
Durchs ebenso kurzweilige wie attraktive Programm führte Flötistin Anja Günther. 
Neben den musikalischen Vergnügen war jugendlichen Interessenten auch die 
Möglichkeit gegeben, Instrumente einmal auszuprobieren. Eine Info-Wand 
informierte die Besucher zudem über die Arbeit der einzelnen Gruppen des MVS, wie 
Früherziehung, Vororchester und Jugendorchester, aber auch über die vielen 
Freizeitaktivitäten der Vereinsjugend, wie z.B. Kanutour an der Lahn, Spieleabend 
und Probenwochenende. 
Unser Dank gilt allen, die zum Gelingen des Jugendkonzertes beigetragen haben: 
den Dirigenten, den Musikern, und all denen, die beim Auf- und Abbau des 
Fußbodens, der Tische und Stühle sowie der Dekoration geholfen haben. Besonders 
zu erwähnen ist hier aber der Arbeitseifer der Jugendlichen, denen es nach Ende 
des Jugendkonzerts gelungen ist, die Turnhalle in weniger als einer Dreiviertelstunde 
(neuer Rekord!) wieder in ihren ursprünglichen Zustand zu versetzen, da diese am 
nächsten Tag für die Bundestagswahl wieder benötigt wurde. Die anschließende 
Stärkung mit Siedewürstchen und den gemütlichen Ausklang des Abends hatten sich 
alle Teilnehmer redlich verdient. (est/tb) 
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Eindrücke von Jugendkonzert und Kanutour 2002 




